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Der "SUCHSDORFER" braucht
Ihre und Eure Unterstützung!

Seit fast 51 Jahren begleitet der "Suchsdorfer" die Menschen in
Suchsdorf und Klausbrook. Wir als ehrenamtliche Redaktion waren
und sind immer mit viel Freude dabei, doch zum Jahresende schei-
den leider drei der derzeit sechs Redaktionsmitglieder aus.

Das bedeutet nicht weniger, als dass der "Suchsdorfer" 
dringend neue Leute braucht, 

um auch in Zukunft wie gewohnt erscheinen zu können. 

Wer also Zeit und Lust hat, den "Suchsdorfer" redaktionell mitzuge-
stalten, melde sich bitte bei einem Redaktionsmitglied. 
Alle Kontaktdaten finden sich im Impressum auf der nächsten Seite
sowie auf unserer Internetseite dersuchsdorfer.de.

Die Redaktion
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DAS BESTE FÜR IHR 
WOHLBEFINDEN.

Aus dem Ortsbeirat 
 
Der Vorsitzende konnte zur Septembersitzung 
des Ortsbeirates lediglich sieben Besucher be-
grüßen. Diese zeigten allerdings großes Interes-
se an den Berichten und Diskussionen. 
 
Feuerwehr: 
Der Ortswehrführer Ralf Hartwig gab zunächst 
einen kurzen Überblick über die Entwicklung der 
Suchsdorfer Feuerwehr in den letzten 40 Jahren: 
Das aktuelle Feuerwehr-Gerätehaus im Nien-
brügger Weg besteht seit 1984. Es wurde von 
den damals 48 aktiven Kameraden teilweise in 
Eigenleistung erstellt. Später kamen noch eine 
vollständige in Eigenleistung errichtete Garage 
und zwei Fertiggaragen hinzu. 
In den letzten Jahren gab es immer rund 80 akti-
ve Mitglieder. Die Jugendfeuerwehr besteht aus 
30 Mitgliedern. Mangels „Beschäftigungsmög-
lichkeiten“ für weitere Jugendliche gibt es zudem 
eine Warteliste. Die aktiven Feuerwehrfrauen 
und -männer haben durchschnittlich 50 Einsätze 
im Jahr. Dazu kommen viele Stunden für Ausbil-
dung und Übungen. 
Die Feuerwehrsirenen in Suchsdorf sind funkti-
onstüchtig und werden bei Alarmierungen in der 
Zeit von 6 bis 18 Uhr auch eingesetzt. Für die 
schnelle Einsatzbereitschaft (sechs Minuten nach 
dem Alarm) sorgt aber auch noch weitere Alar-
mierungstechnik. 
 
Der Amtsleiter der Berufsfeuerwehr, Thomas 
Hinz, ergänzte diese Ausführungen: 
Jährlich kommt es in Deutschland zu ca. 30 To-
desfällen unter Feuerwehrleuten. Meistens sind 
hierfür körperliche Mängel oder eine schlechte 
Ausbildung verantwortlich. Bei der Berufsfeuer-
wehr gibt es daher regelmäßige Gesundheitskon-
trollen, bei den freiwilligen Wehren sind die 
Wehrführer verantwortlich. 
In 60 Sekunden soll die Berufswehr zum Ausrü-
cken bereit sein, um den Rechtsanspruch auf 
Hilfe innerhalb von zehn Minuten erfüllen zu kön-
nen.  
Alle zehn Freiwilligen Feuerwehren in Kiel haben 
– unabhängig von ihrer Größe und der Art der 
Bebauung im eigenen Bereich – ein neues, ge-
genüber den vorherigen Modellen breiteres, Ein-
satzfahrzeug erhalten. Damit wird es auch in 
Suchsdorf im Gerätehaus noch enger. Es gibt 
Pläne für eine bauliche Verbesserung des 
Suchsdorfer Gerätehauses. Gewollt ist die Um-
setzung für 2024. Ob und wann diese „Zwischen-
lösung“ (statt eines Neubaus) tatsächlich umge-
setzt werden kann, ist unsicher. Die Kosten wer-
den auf ca. 500.000 ! veranschlagt. Allerdings 
haben sieben weitere Gerätehäuser in Kiel ähnli-
che Mängel wie das Suchsdorfer Haus. 
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Ein weiteres Thema war die Prioritätenliste für 
die Verbesserung der Straßenbeleuchtung. Der 
OBR sollte gegenüber dem Tiefbauamt hierzu 
Stellung nehmen. Außer den teils schon seit vie-
len Jahren in der Liste aufgeführten Mängeln ist 
dem OBR aber nichts bekannt. 
Der Beirat bittet daher um Mithilfe der Bürgerin-
nen und Bürger (siehe dazu den Artikel des 
Ortsbeiratsvorsitzenden). 
 
Und sonst noch: 
- Herr Reinholz ist der neue Leiter der Polizeista-
tion Suchsdorf. Bisher war er in Neumünster tä-
tig. Er kündigte an, dass die bisherigen Sprech-
zeiten erhalten werden sollen. 
- Daniele Stegmann aus dem OBR hat an dem 
„Trassenspaziergang“ zur Stadtbahn teilgenom-
men. Sie berichtete von ihren Eindrücken und 
Erkenntnissen (siehe dazu auch unseren geson-
derten redaktionellen Artikel). 
- Elektrokleingeräte können nicht nur bei der 
Schadstoffsammlung abgegeben werden. Seit 
Anfang des Jahres sind alle Händler, die derarti-
ge Geräte verkaufen, ebenfalls zur Annahme 
verpflichtet. 
- In der Olshausenstraße ist der Radweg teilwei-
se um 50 cm zu Lasten des Fußgängerbereiches 
verbreitert worden. 
- Falls Busse der KVG einmal (gefühlt oder tat-
sächlich) zu schnell unterwegs sind, ist eine 
schnelle, konkrete Nachricht wichtig  
(Kontakt.KVG-Kiel.de/Stoerung). Eine Prüfung 
über die GPS-Daten ist nur innerhalb einer Wo-
che möglich. Erforderlich sind Ort, Linie, Uhrzeit 
und Fahrtrichtung. 
 
Die nächste Sitzung des Ortsbeirates Suchs-
dorf findet am Dienstag, 10.10.2023, um 19:30 
Uhr im Theaterraum der Grundschule statt. 
Hauptthema soll die Einrichtung eines Bücher-
Tausch-Angebots in Suchsdorf sein. 
 
Für Rückfragen zur Sitzung des Ortsbeirates 
steht der Vorsitzende Helge Riis zur Verfügung: 
Tel. 0431 / 31 766 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

       
    

 
                                                         

Beleuchtung 
 
Kennen Sie Bereiche in Suchsdorf, in denen die 
Beleuchtung dringend verbessert werden muss, 
oder gibt es „Angsträume“, in die Sie sich nachts 
nicht trauen? 
Dann melden Sie mir diese Bereiche bitte                   
(möglichst per E-Mail). Der Ortsbeirat sieht sich die 
gemeldeten Bereiche an und meldet diese ggf. an 
die Stadt Kiel. 
Helge Riis 
Vorsitzender des Ortsbeirats Suchsdorf 
Mail: helge@riis-online.de, Telefon 0431-31766 

garten- und l andschaftsbau
dirk christian schröder
düsternbrook 8,  24211 rastorf

telefon: 04384 16 52 
schroeder-gartengestaltung.de

Dirk Christian Schröder
Garten- und Landscha�sbau

 
Klausbrook e. V 
Gemeinnütziger 
Verein 
für Kiel-Klausbrook 

 
 
Sommerfest in Klausbrook 
 
Am 2. September 2023 trafen sich die Klausbrooker 
zum Sommerfest auf dem Bolzplatz. Der 
Nachmittag ab 15 Uhr gehörte den Kindern, für die 
von der AWO-Kita Schmink- und Bastelstände 
aufgebaut worden waren. Die Helfer vom 
Klausbrook e.V. hatten sich ebenfalls viele 
Überraschungen einfallen lassen. Sehr beliebt war 
bei den Kleinen die Hüpfburg. Die Großen 
interessierten sich mehr für den Literaturstand des 
Büchereivereins Suchsdorf und für Kaffee und 
Kuchen. Ab 18 Uhr wurde dann gegrillt, und für die 
Großen gab es ein leckeres Bierchen dazu.  
 
Der Klausbrook e.V. dankt den vielen freiwilligen 
Helfern für ihren Einsatz, ohne den ein solches 
gelungenes Sommerfest nicht möglich gewesen 
wäre. Also auf ein Neues in 2024! 
 
Susanne Uecker 
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Die Landeshauptstadt Kiel bemüht sich sehr, im
Vorfeld von Planung und Bau einer Stadtbahn
(Tram) die Bürgerinnen und Bürger vom Vorhaben
zu überzeugen. Dafür werden weder Kosten noch
Mühen gescheut, so dass in allen Stadtteilen sog.
„Trassenspaziergänge“ mit sachverständigen An-
sprechpartnern angeboten werden. Die Bürgerbetei-
ligung findet damit sehr frühzeitig statt, denn bis in
Suchsdorf die erste Tram fährt, werden mindestens
noch 15 Jahre vergehen. Eine so rechtzeitige Betei-
ligung sichert aber auch die Möglichkeit, Anregun-
gen der Anwohnerinnen und Anwohner bereits in die 
Planung mit einzubeziehen.

Laut derzeit
Haltestellen
sich im Stee
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König vom S
team daran, 
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tiger Planung wird es in Suchsdorf drei
der Stadtbahn geben. Die erste könnte

enbeker Weg mittig auf der Straße in
Rewe Supermarktes befinden. Von hier
ahn dann zur Endhaltestelle Rungholt-
nem Zwischenhalt am Sylter Bogen. Frau 
Seniorenbeirat erinnerte das Planungs-
, dass gerade in Suchsdorf viele Senio-
Senioren wohnen würden und daher 
e zu den Haltestellen unumgänglich sind.
ug sie eine weitere Haltestelle in Höhe
r Weg vor. Aus Planungssicht wurde 
egnet, dass man das zwar berücksichti-
edoch der Abschnitt für den Betrieb 

schenhalte eigentlich zu kurz sei.
TTeeilnehmern des Trassenspaziergangs

die Frage nach der Stromversorgung
skutiert. Eine Person fragte, ob ein Be-

 Oberleitung, also als reiner Akkubetrieb, 
Das musste Frau Wiezorke verneinen,

wicht der Akkus für eine durchgehende 
mit Strom viel zu hoch sei. Auch die
den Auswirkungen des Elektrosmogs
und magnetische Felder) durch die
für die Anwohnerinnen und Anwohner

örder Straße kam in diesem Zusam-
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In Suchsdorf hat der Trassenspaziergang am
September 2023 stattgefunden. Knapp 30 Su
dorferinnen und Suchdorfer haben sich bei so
gem Wetter auf den Weg gemacht, um Inform
nen aus erster Hand zu bekommen und den 
nern ihre Fragen stellen zu können. Um vor O

fkompetente Auskünftte zu allen Bereichen de
vorhabens geben zu können, hatte die Stadt
Ansprechpartner aus allen Fachbereichen be
Trassenspaziergang dabei. Für den Bereich V
kehrs- und Straßenplanung stand Frau Marci
de von Merkel Ingenieur Consult für Fragen z
fügung. Als Sachverständige für den Bau und
trieb von Straßenbahnen konnte Frau Christi
Wiezorke von der Ingenieurberatung Rambol
wonnen werden. Ramboll ist das Beratungsu
nehmen, das die Empfehlung zum Bau der S
ßenbahn ausgesprochen hat und den Planun
und Bauprozess begleitet. Auch die Stadt Ki
A ftraggeber des Verkehrsprojekts ar mit H
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menhang auf. Hier wurde entgegnet, man solle sich
da keine Sorgen machen, da ja schließlich schon 
heute unter der Erde Stromleitungen liegen würden.
Ein Vorteil heutiger moderner Stadtbahnsysteme ist,
dass jeder Zug im Zweirichtungsbetrieb fahren 
kann. Dadurch entfallen flächenbeanspruchende
Wendeschleifen, wie sie früher notwendig waren. An
der Endhaltestelle Rungholtplatz gehört daher ein 
relativ kompakter Bahnhof zur bisherigen Planung.
Dieser Bahnhof lässt sich jedoch schlecht in die
Buswendestelle Rungholtplatz integrieren, so dass
ein Haltepunkt direkt neben dem Spielplatz vorge-
sehen ist. Dafür muss an dieser Stelle alter Baum-
bestand aufgegeben werden.
Im übrigen wird man in Suchsdorf im Zuge des neu-
en Straßenbahnsystems auf einigen Baumbestand 
verzichten müssen. Das soll jedoch laut Frau Thode
möglichst gering gehalten und dann an anderer
Stelle durch Neupflanzung wieder ausgeglichen
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Auftraggeber des V
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Verkehrsprojekts war mit H
om Tiefbauamt zugegen.

  
    

       
       

     
       

        
  

    
         

       
  

      
   
   

 
     

   
     

  
    

     
        

   
     

 
     

    
     

     
    
      

      
     

     

      
     

  
  

      
       

         
       

       
     

      
       
        

    
      

    
     

     
       

   
 

       
     

         
      

     
      

    
        

 
   

      
   
    

       
    

    
        

     
    

       
 

  
        

     
     

 
        
      

        
     

   
      

         
 

         
  

        
       
    

v.l.n.r.: Marcia Thode

  
    

       
       

     
       

        
  

    
         

       
  

      
   
   

 
     

   
     

  
    

     
        

   
     

 
     

    
     

     
    
      

      
     

     

      
     

  
  

      
       

         
       

       
     

      
       
        

    
      

    
     

     
       

   
 

       
     

         
      

     
      

    
        

 
   

      
   
    

       
    

    
        

     
    

       
 

  
        

     
     

 
        
      

        
     

   
      

         
 

         
  

        
       
    

(Merkel Ingenieur Consult),
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Straßenbahn Platz braucht, liegt auf der
dass dafür anderer Platz hergegeben 

ss, sicher auch. Schaut man in die
n der Vorplanung, erkennt man sofort, 
gesamten Eckernförder Straße (ab 
Weg) kein Parken am Straßenrand

ch sein wird. Selbst ein kurzes Halten ist
eschlossen, da die Straße pro Fahrbahn 
all eine Breite von 3,05 Metern hätte und
berholen unmöglich ist.

en ist jedoch laut Planungsteam, dass es
tzigen Zeitpunkt noch um Entwürfe han-
der beschlossen noch genehmigt seien.

  
    

       
       

     
       

        
  

    
         

       
  

      
   
   

 
     

   
     

  
    

     
        

   
     

 
     

    
     

     
    
      

      
     

     

      
     

  
  

      
       

         
       

       
     

      
       
        

    
      

    
     

     
       

   
 

       
     

         
      

     
      

    
        

 
   

      
   
    

       
    

    
        

     
    

       
 

  
        

     
     

 
        
      

        
     

   
      

         
 

         
  

        
       
    

( g ),
Christiane Wiezorke (Ramboll), Christian Stamer (LH 
Kiel, Tiefbauamt)

Foto: Jan Boye
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Politisches Forum 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Global denken, lokal handeln ! 
Was können wir in Suchsdorf von China 
lernen? 
 
Auf das bisschen CO2, das wir hier in Suchsdorf im 
Vergleich zu China ausstoßen, kommt es mit Blick 
auf das Weltklima nicht an. Erst muss die 
chinesische Regierung den Bau von 
Kohlekraftwerken stoppen. Stimmt das oder ist das 
nur eine von vielen Ausreden gegen zu viel 
Klimarettungsdruck? Warum sollen wir uns in 
Suchsdorf anstrengen und Kosten auf uns nehmen, 
um CO2-Emissionen zu vermeiden? 
China wird für 30 Prozent der weltweiten 
klimaschädlichen Emissionen verantwortlich 
gemacht. Und aufgrund des Wirtschaftswachstums 
und steigenden Energiebedarfs werden in China 
neue Kohlekraftwerke gebaut, während wir in Kiel 
das modernste Gaskraftwerk Europas in Betrieb 
genommen haben und an der Umrüstung auf 
Wasserstoffbetrieb arbeiten.  
Es stimmt, dass die Chinesinnen und Chinesen 
mehr als zehnmal so viel fossile Brennstoffe 
verbrennen wie wir. Klar ist aber auch, dass es weit 
mehr als zehnmal so viele chinesische wie deutsche 
Bürgerinnen und Bürger gibt. Auf die Einwohner und 
Einwohnerinnen umgerechnet emittiert China – 
Stand letztes Jahr – sogar etwas weniger 
Treibhausgase als wir in Suchsdorf. Und die 
chinesische Regierung investiert perspektivisch 
sehr viel Geld in Klimaschutz. Etwa ein Drittel der 
globalen Solaranlagen ist in China installiert, das 
Land investiert in Windräder und ist weltweit 
führender Hersteller von Elektroautos – was 
zunehmend ein Problem für die deutschen 
Autobauer wird. Es gibt Prognosen, nach denen die 
Emissionen in China ab 2030 unabhängig vom 
Wirtschaftswachstum sinken werden. 
China als Vorbild für Klimaschutz zu betrachten, ist 
aufgrund fehlender Rechtsstaatlichkeit und des 
Umgangs mit Menschenrechten fragwürdig. Eigene 
Möglichkeiten vor Ort mit Hinweis auf größere 
"Klimasünder" in Frage zu stellen ist ebenso 
fragwürdig.  
Klimaschutz kennt keine Nationalstaaten, und es 
gibt keine Weltregierung. Klimaschutz muss in 
Deutschland wie in allen anderen Staaten der Welt 
umgesetzt werden. Wie sollen ansonsten kleinere 

und ärmere Staaten argumentieren, wenn wir in 
Deutschland mit unserem Wohlstand nicht Vorbild 
für klimafreundliches Wirtschaften sind und 
vorangehen? Was denken diejenigen innerhalb 
unserer Gesellschaft, deren Möglichkeiten in 
Klimaschutz zu investieren begrenzt sind, wenn die 
Wohlhabenden mit Hinweis auf China notwendige 
Investitionen und Verhaltensänderungen nicht 
einmal in Betracht ziehen? Wie bereiten wir Kinder 
und Jugendliche darauf vor, Verantwortung für 
klimafreundliches Verhalten zu übernehmen, wenn 
erwachsene Vorbilder fehlen? 
Gerade ist die aktuelle Studie zum 
Umweltbewusstsein der Deutschen vom 
Umweltbundesamt veröffentlicht worden. Die 
überwiegende Mehrheit der Deutschen spürt die 
negativen Folgen der Klimakrise bereits deutlich 
und hält Maßnahmen zur Anpassung für 
erforderlich. Die Ergebnisse zeigen aber auch, dass 
Verhaltensänderungen sowie die erforderliche 
Transformation der Wirtschaft zum Schutz der 
natürlichen Lebensgrundlagen bei vielen 
Bürgerinnen und Bürgern Unsicherheit, Sorgen um 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt und Angst vor 
einem sozialen Abstieg hervorruft. 
Was können wir in Suchsdorf von China lernen? 
China taugt nicht als Vorbild, aber in China wird in 
Klimaschutz investiert. China taugt somit auch nicht 
als Ausrede fürs Abwarten. Wir vor Ort in Kiel und 
Suchsdorf müssen Argumente gegen mehr 
Klimaschutz sorgfältig prüfen und abwägen. 
Wissenschaftlich belegt ist, dass wir als 
Gesellschaft noch mehr in Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit investieren müssen, um das weltweit 
vereinbarte Ziel zu erreichen, die Erderwärmung auf 
zwei Grad zu begrenzen. 
Christian Osbar 
Mail: suchsdorf@gruene-kiel.de 
Internetseite des Kreisverbandes:  
https://gruene-kiel.de 
 
Oder folgen Sie uns auf Facebook, Instagram oder 
X (vormals Twitter) (gruenekiel). 
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narovressebnamt mmokmasniemeG
Zusammenleben, zusammenhalten, zusam-
menarbeiten: Es ist eine grundsätzliche so-
zialdemokratische Überzeugung, dass die

ffKra tt einer Gemeinschaftt dem einzelnen 
Menschen ermöglicht, ein möglichst gutes
Leben nach den eigenen Vorstellungen zu 
führen. 

Dieses Prinzip gilt für uns auch im Straßen-
verkehr. Auf längeren Strecken ist es besser,
zusammen zu fahren als allein. Es ist viel ef-
fizienter hinsichtlich des Energieeinsatzes, 
der Infrastrukturkosten und des Platzbedarfs.
Deshalb setzt die SPD sich für den ÖPNV
mit Bus und Bahn ein, den wir als Teil der
staatlichen Daseinsvorsorge verstehen.

Ein gutes ÖPNV-Angebot gibt vielen
Menschen Bewegungsfreiheit  die allein

  

 
 

 

 

 

 
    

  
     

   
    

     

 

       
       

      

   
       

          
   

     
  

   
   

     
     

      
   

      
     

    
   

      
       

     
        
      

      
     
  

      
     

      
    
     

 
   

 
      

     
      
 

 
      

   
   

 
       

      
     

     
      

       
   

      
     

      
   

     
     
       
   

 

    
     

   
 

   
   

       
     

      
   

       
   

      
    

    
  

 
   

 

 
                 

  

Menschen Bewegungsfreiheit, die allein
nicht gut vorankommen können: Seniorinnen 
und Senioren, Menschen mit Behinderung,
Kinder und Jugendliche, Menschen mit we-
nig Geld. Für Strecken, die sie zu Fuß oder
mit dem Fahrrad nicht bewältigen können, ist
der ÖPNV die einzige Chance auf selbst-
ständige Mobilität für Menschen, die nicht

rmit dem Auto unterwwegs sein können.

Die Stadtbahn kommt – ganz Kiel
kann mitbestimmen, wie!
Wir wollen, dass der öffentliche Nahverkehr
in Kiel immer besser wird und sehr viele
Menschen gleichzeitig ans Ziel bringen kann.
Das geht nur mit der Stadtbahn, weil sie
mehr Platz bietet und weniger Fahrerinnen
oder Fahrer braucht – ein sehr wichtiger
Punkt in Zeiten des demographischen Wan-
delns, wie ja aktuell schon an vielen Stellen 

  

  
 

 

  

 

 

 
    

  
     

   
    

     

 

       
       

      

   
       

          
   

     
  

   
   

     
     

      
   

      
     

    
   

      
       

     
        
      

      
     
  

      
     

      
    
     

 
   

 
      

     
      
 

 
      

   
   

 
       

      
     

     
      

       
   

      
     

      
   

     
     
       
   

 

    
     

   
 

   
   

       
     

      
   

       
   

      
    

    
  

 
   

 

 
                 

  

 

 

 
    

  
     

   
    

     

 

       
       

      

   
       

          
   

     
  

   
   

     
     

      
   

      
     

    
   

      
       

     
        
      

      
     
  

      
     

      
    
     

 
   

 
      

     
      
 

 
      

   
   

 
       

      
     

     
      

       
   

      
     

      
   

     
     
       
   

 

    
     

   
 

   
   

       
     

      
   

       
   

      
    

    
  

 
   

 

 
                 

  

 

 

 
    

  
     

   
    

     

 

       
       

      

   
       

          
   

     
  

   
   

     
     

      
   

      
     

    
   

      
       

     
        
      

      
     
  

      
     

      
    
     

 
   

 
      

     
      
 

 
      

   
   

 
       

      
     

     
      

       
   

      
     

      
   

     
     
       
   

 

    
     

   
 

   
   

       
     

      
   

       
   

      
    

    
  

 
   

 

 
                 

  

 

 

 
    

  
     

   
    

     

 

       
       

      

   
       

          
   

     
  

   
   

     
     

      
   

      
     

    
   

      
       

     
        
      

      
     
  

      
     

      
    
     

 
   

 
      

     
      
 

 
      

   
   

 
       

      
     

     
      

       
   

      
     

      
   

     
     
       
   

 

    
     

   
 

   
   

       
     

      
   

       
   

      
    

    
  

 
   

 

 
                 

  

zu bemerken ist. Daneben ist die energeti-
sche Effizienz von Schienenverkehr enorm.

Die Ratsversammlung hat 2022 mit den
Stimmen aller Fraktionen verbindlich ent-
schieden, welche Strecken in welche Stadt-
teile durch welche Straßen führen sollen. In
15 Jahren soll eine Linie vom Rungholtplatz
durch die Eckernförder Straße und den 
Steenbeker Weg über Klausbrook und die
Universität zur Holtenauer Straße und letzt-
lich in die Innenstadt zum Hauptbahnhof füh-
ren.

 

 
  

 

 

 

 
    

  
     

   
    

     

 

       
       

      

   
       

          
   

     
  

   
   

     
     

      
   

      
     

    
   

      
       

     
        
      

      
     
  

      
     

      
    
     

 
   

 
      

     
      
 

 
      

   
   

 
       

      
     

     
      

       
   

      
     

      
   

     
     
       
   

 

    
     

   
 

   
   

       
     

      
   

       
   

      
    

    
  

 
   

 

 
                 

  

 

 

 
    

  
     

   
    

     

 

       
       

      

   
       

          
   

     
  

   
   

     
     

      
   

      
     

    
   

      
       

     
        
      

      
     
  

      
     

      
    
     

 
   

 
      

     
      
 

 
      

   
   

 
       

      
     

     
      

       
   

      
     

      
   

     
     
       
   

 

    
     

   
 

   
   

       
     

      
   

       
   

      
    

    
  

 
   

 

 
                 

  

2023 und 2024 
schlägen und
und verbindlic
bahn-Trasse

 

 

 
    

  
     

   
    

     

 

       
       

      

   
       

          
   

     
  

   
   

     
     

      
   

      
     

    
   

      
       

     
        
      

      
     
  

      
     

      
    
     

 
   

 
      

     
      
 

 
      

   
   

 
       

      
     

     
      

       
   

      
     

      
   

     
     
       
   

 

    
     

   
 

   
   

       
     

      
   

       
   

      
    

    
  

 
   

 

 
                 

  

24 wird nun mit fachlichen Vor-
d der Expertise vor Ort erarbeitet 
ch festgelegt, wie die Stadt-

e im Straßenraum liegen soll. 
rr kann dafür z zwischen einer L Lage

wischen den Fahrspuren sowie
chts am Rand, zwischen Geh-
rbahn, entschieden werden.

eht es darum, ob jedes Ver-
einen eigenen Platz hat oder ob
tbahn und der Kfz-Verkehr oder
telle Autos und Fahrräder ge-
chen nutzen. Für die SPD ist
es breite Fuß- und Radwege 

er Schulweg sicher ist und es
likten oder Unfällen kommt.
uss kurzes Halten am Straßen-
sein, um jemanden mitzuneh-

n Einkauf auszuladen, wo es
fstücksaufffahrt gibt.
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In Suchsdorf 
Spaziergang
ße stattgefun
vorgestellt wu
es eine groß
geben, wo je
und dem Pla
kann. Am En
zur Vorzugsv
Ratsversamm
Stadt beschlie

Damit sind di
aber noch lan  
Trassenlage

 

 

 
    

  
     

   
    

     

 

       
       

      

   
       

          
   

     
  

   
   

     
     

      
   

      
     

    
   

      
       

     
        
      

      
     
  

      
     

      
    
     

 
   

 
      

     
      
 

 
      

   
   

 
       

      
     

     
      

       
   

      
     

      
   

     
     
       
   

 

    
     

   
 

   
   

       
     

      
   

       
   

      
    

    
  

 
   

 

 
                 

  

 hat bereits ein gut besuch
entlang der Eckernförder
den, wo mögliche Variant

urden. Im nächsten Jahr
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ße Beteiligungsveranstal
ede und jeder Fragen ste
anungsteam Feedback g
nde soll der Ortsbeirat ein 
variante abgeben bevor die
mlung die Pläne für die ga
eßt.

e Planung und die Beteilig
nge nicht vorbei! Wenn die 
feststeht, geht es an die De-
von Geh- und Radwegen,

m Bäume, Parkbuchten, Bushal-
 vieles mehr – hierzu werden 
hnungen vorgestellt und die 
gen des Ortsbeirats eingearbei-

eeck – Vorsitzender
oph.beeck@spd-suchsdorf.de

 

 

 
    

  
     

   
    

     

 

       
       

      

   
       

          
   

     
  

   
   

     
     

      
   

      
     

    
   

      
       

     
        
      

      
     
  

      
     

      
    
     

 
   

 
      

     
      
 

 
      

   
   

 
       

      
     

     
      

       
   

      
     

      
   

     
     
       
   

 

    
     

   
 

   
   

       
     

      
   

       
   

      
    

    
  

 
   

 

 
                 

  

 

      
    

     

Trassenlage
tails: Breiten
Schwenks um
testellen und
genaue Zeich  
Rückmeldung
tet. 

Kontakt:
Christoph Be
E-Mail: christ

``Ihr Elektriker für Suchsdorf``
RABEN U. KAFTAN ELEKTROTECHNIK GMBH
Klausdorfer Str. 113  -  24161 Kiel-Altenholz
Tel. 04 31 / 32 96 60  -  Fax 04 31 / 32 32 97
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Seit dem 01.06.2023 
steht in der Praxis ein
neuer Physiotherapeut 
zur Verfügung 
Es gibt ab sofort freie Termine!
Zu seinen Leistungen zählen unter anderem Kranken-
gymnastik, manuelle Therapie, klassische Massage,
aber auch Wärme und Elektrotherapie, Präventions-
massagen und BGM für Firmen. Neben der Physiothe-
rapie praktiziert Michael Thoramnn auch als sektoraler
Heilpraktiker und betreut seine Kunden als Personal
Trainer und Ernährungsberater. Termine können über
das Online-Portal gebucht werden oder per Telefon. 

Physiotherapie 
Michael Thormann
Steekberg 7 · Kiel
Tel. 0431/21902448
+ 0176/62269957
www.gt-thormann.de

Physiotherapie Thormann 
in Kiel-Suchsdorf

BBüücchheerreeiivveerreeiinn  
        SSuucchhssddoorrff ee..VV.. 
 

Kaum waren die Sommerferien zu Ende, kehrte das 
schöne Wetter zurück und bescherte uns die besten 
Voraussetzungen für das jährliche Sommerfest in 
Klausbrook am 2. September und das 
Stadtteilpicknick in Suchsdorf am 8. September. 
Mit einer Auswahl an Flohmarktbüchern und 
unseren "Fühlkisten" für Klein und Groß waren wir 
sehr gerne mit dabei. 
 
Flohmärkte im Sophienhof 
 
Nun rückt die kühlere Jahreszeit und damit die Zeit 
für gemütliche Lese- und Spielstunden 
unaufhaltsam näher. Wie schon in den letzten 
Jahren können Sie sich bei zwei großen 
Bücherflohmärkten im Sophienhof wieder mit 
reichlich Lesestoff eindecken. Vom 6. bis 8. Oktober 
sowie vom 3. bis 5. November 2023 darf in dem 
riesigen Angebot aus gut sortierten Büchern, 
Hörbüchern und DVDs ausgiebig gestöbert werden. 
 
Wenn Sie Zeit und Lust haben, uns im Sophienhof 
an den Büchertischen zu unterstützen, melden Sie 
sich bitte in der Stadtteilbücherei Suchsdorf. 
Bücherspenden nehmen wir erst nach den 
Flohmärkten wieder entgegen. 
 

 
  www.suchsdorfer-buecherei.de  

e   info@suchsdorfer-buecherei.de 
R     
 

  
        Suchsdorf e.V. 
 

        
        

      
      

      
      

        
    

 
   

 
         

     
       

       
     

        
          

      
      

 
         

       
      

      
   

 
Kontakt: 
Internet:  www.suchsdorfer-buecherei.de  
eMail:  info@suchsdorfer-buecherei.de 
Reinhardt Specht, Tel. 565889 
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Übrigens 
 
Diplomatie ist ein Schachspiel, bei dem die Völ-
ker matt gesetzt werden. 
 
                                                       Karl Kraus 
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Radfahr-Team aus Suchsdorf 
gewinnt Sternfahrt-Wanderpokal 
Einer Gruppe von Radfahrerinnen und 
Radfahrern ist eine kleine Sensation gelun-
gen: Sie haben es geschafft, den Stern-
fahrt-Wanderpokal endlich einmal nach 
Suchsdorf zu holen.  

Am Morgen des 17. September machten 
sich Radler aus zwölf Kieler Stadtteilen auf 
zu einer Sternfahrt zum diesjährigen Mobili-
tätsfest auf dem Wilhelmplatz. Das Stadt-
teil-Team, das dabei die meisten Radkilo-
meter zurücklegt (Länge der Tour mal Zahl 
der Radler im Team), gewinnt den Stern-
fahrt-Wanderpokal.  

Um Suchsdorf bei der Streckenlänge eine 
gute Ausgangslage zu verschaffen, hat das 
Orga-Team des Ortsbeirates (Maria 
Kalscheuer, Helge Riis und die Berichter-
statterin) dieses Jahr eine 15 km lange 
Tour ausgearbeitet. Statt also auf kurzem 
und direktem Weg zum Wilhelmplatz zu 
fahren, ging es erstmal zum Kanal, dann 
durch die Suchsdorfer Auen, um den Do-
mänenteich zum Wildgehege im Hassel-
dieksdammer Gehölz, auf der Veloroute 10 
zum Schrevenpark und erst dann zum Wil-
helmplatz. Schon vor der Siegerehrung 
stand für die Teilnehmenden fest: Das Mit-
machen hat sich gelohnt und gezeigt, wie 
schön man auf verschlungenen grünen 
Wegen und mit nur vier Ampel-Stopps ein-
mal ganz anders in die Innenstadt gelan-
gen kann. Durch die Rekordbeteiligung von 
33 Radlern, auch die Jüngste hat mit ihren 
nur fünf Jahren toll mitgehalten, konnte das 

Team aus Suchsdorf beachtliche 495 Kilome-
ter zusammenradeln und damit mehr als dop-
pelt so viele wie das zweitplatzierte Team aus 
Russee!  

Zusammen haben alle zwölf Teams 1.500 km 
zurückgelegt. Zu dieser beeindruckenden Zahl 
hat das Team aus Suchsdorf also rund ein 
Drittel beigetragen, worauf alle sichtlich stolz 
waren, als sie zur Siegerehrung auf die Bühne 
gerufen wurden. Hier wurde das Suchsdorfer 
Siegerteam gleich mehrfach beschenkt. Ne-
ben dem Wanderpokal, der nun für ein Jahr 
an einem öffentlich zugänglichen Ort in 
Suchsdorf ausgestellt werden soll, hat jede/r 
eine „Wundertüte“ voll bunter Überraschungen 
erhalten: u.a. einen Mehrwegbecher für den 
müllfreien Coffee-to-go, fair produzierte Scho-
kolade, Kaffee aus einer Kieler Rösterei und 
einen Sprotten-Flotten-Gutschein. Als weite-
ren Preis hat die Stadt Kiel unserem Stadtteil 
eine leistungsstarke, hochwertige Luftpumpe 
aus Edelstahl gestiftet.  

Auf der nächsten Ortsbeiratssitzung am 10. 
Oktober wird über einen geeigneten Pumpen-
standort beraten. Interessierte Bürger sind wie 
immer ab 19:30 Uhr im Theatersaal der 
Grundschule Suchsdorf herzlich willkommen – 
diesmal gerne mit konkreten Vorschlägen, an 
welchem Standort im Stadtteil das Tiefbauamt 
die Sieger-Pumpe demnächst fest verankern 
soll.  

Daniele Stegmann, Mitglied im Ortsbeirat 
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Sozialverband 
Deutschland 

     
Aus dem Ortsverband Suchsdorf                                                                                  

Termine im Oktober 2023 
Treffen der Frauengruppe am Mittwoch, den 
11.10.2023, von 15 bis 18 Uhr, in der Matthias-
Claudius-Kirche. Die Frauengruppe trifft sich 
regelmäßig jeden zweiten Mittwoch im Monat. 
Alle Frauen, auch Nichtmitglieder, sind herzlich 
eingeladen. Kontakt über Jutta Wahl, 
0431/314402 oder bei Gertrud Steenbock, 
0431/18615. 

Treffen der Männergruppe am Dienstag, den 
10.10.2023, von 17 bis 19 Uhr, Restaurant Am 
Posthorn, Eckernförder Straße 217, 24119 
Kronshagen, auch Nichtmitglieder sind herzlich 
eingeladen. Kontakt über Dieter Sievers,  
Tel.: 0431/312395  

Vorschau November 2023 
Treffen der Frauengruppe am Mittwoch, den 
08.11.2023, von 15 bis 18 Uhr in der Matthias-
Claudius-Kirche.                                                                       

Treffen der Männergruppe am Dienstag, den 
07.11.2023 von 17 bis 19 Uhr, Restaurant Am 
Posthorn, Eckernförder Straße 217, 24119 
Kronshagen. 
Mitgliederversammlung am Freitag, den 
17.11.2023, um 16 Uhr,                              
Restaurant Am Posthorn, Eckernförder Straße 217, 
24119 Kronshagen.                               
Anmeldung bei Wilfried Maringer, 0431/528756, 
30.10.2023 bis 11.11.2023. Abmeldung bis 
13.11.2023.  
 
Ehrenamtlich 
Nächstes Jahr finden wieder Neuwahlen für den 
Ortsverband statt. Wir suchen für den Vorstand eine 
Frauensprecherin. 
Wer Interesse hat, meldet sich bei dem 1. 
Vorsitzenden Wilfried Maringer. Tel.: 0431/528756. 
 
 
 
 
 
 
 

 

   
  

  

      
      
  

  
 

     
    

         
       

     
      

     
 

 

Saubere Engel
Gebäudereinigung, Gartenpflege, 
Winterdienst und Entrümpelung

Sylter Bogen 48
24107 Kiel Telefon 04318880466

E-mail saubere-engel@t-online.de
www.dienstleistungensaubereengel.de
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Geschäftsstelle 

SoVD Kreisverband Kiel 
Preußerstraße 1-9 
24105 Kiel 

Telefon: (0431) 99 04 70 70 
Fax: (0431) 99 04 70 72 
Mail: kreisgeschaeftsstelle@sovd-ki.de 
Website: www.sovd-kiel.de 
Sprechzeiten 

Unsere Sozialberatung steht exklusiv den 
Mitgliedern des SoVD offen. 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr sowie 
Donnerstag zusätzlich von 13.30 bis 16 Uhr. 
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache. 
Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund! 
Ernst Herrmann (Vorstand)   
https://www.sovd-kiel.de/unsere- 
ortsverbaende/kiel-suchsdorf 



- 10 -

Die Anlaufstelle Nachbarschaft 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

der Herbst ist da, und wir bewegen uns weiter mit 
Vielfalt und gemeinsam in freier Natur. 

Neues Bewegungsangebot für Menschen 
mit und ohne Demenz mit Ihrer anna.!
Donnerstags, 10 bis 11.00 Uhr,  
Eckernförder Str. 421 a!

Es wird geboten ein körperliches und geistiges 
Bewegungsprogramm für Menschen mit Demenz 
und deren Angehörige. Bewegungseinheiten zur 
Steigerung und zum Erhalt der kognitiven 
Leistungsfähigkeit sowie Förderung der Mobilität 
und der Alltagsbewältigung und zur Erhöhung der 
Lebensqualität. !

Im Rahmen eines wöchentlichen 
Trainingsprogramms durch die qualifizierte 
Trainerin Meike Rusch werden Übungen zur 
Mobilisation, Erwärmung, Kognition und 
Koordination, zur Kräftigung des Körpers und zur 
Sturzprophylaxe  sowie Formen der Entspannung 
vermittelt. Darüber hinaus sollen Anregungen zum 
Umgang mit Demenz sowie Motivationen erzeugt 
werden, sich über das Training hinaus zu 
bewegen und miteinander in den Austausch zu 
gehen. Austausch von Angehörigen und  
Abwechslung im Alltag sowie Spaß an der Sache 
stehen dabei im Vordergrund. 

Kommen Sie mit uns und untereinander ins 
Gespräch. Wir freuen uns auf Sie! !

Anmeldung jederzeit gerne bei der anna, auch 
spontan interessierte Besucher sind willkommen!!

 

Die anna vermittelt /Senioren suchen !

Gleichgesinnte, zum Kartenspielen, Telefonieren 
und für kleine Spaziergänge. Interessierte gerne 
bei der anna melden. Vielleicht haben Sie auch 
einfach ein wenig Zeit zu verschenken und können 
damit einsamen Menschen ein wenig Freude 
bereiten. Interessierte melden sich bitte 
unverbindlich bei der anna.!

Der Info-Point im „Nah und Frisch“ am 
Rungholtplatz: 
 
Der Info-Point hält zu Marktöffnungszeiten 
vielerlei Informationen für Sie bereit. Auch das 
Büchertauschregal erfreut sich großer Beliebtheit. 
Als ein Ort der Begegnung oder auch einfach zum 
Ausruhen steht der Info-Point allen Bürgern zur 
Verfügung.!
 
 

Terminvereinbarungen der anna im Info-Point: 
Montags   16:30 – 17:30 Uhr 
Donnerstags        8:30 - 9:30 Uhr 
 
Der Kommunale Sozialdienst der Stadt Kiel 
(KSD) im Info-Point der anna vom Amt für 
soziale Dienste bietet Beratung und Unterstützung 
für Erwachsene in schwierigen Lebenssituationen. 
Der KSD klärt Fragen zu Sozialleistungen und 
berät bei Themen des Älterwerdens und 
Wohnens, unterstützt ggf. bei 
Antragsstellungen oder zeigt Möglichkeiten und 
Wege für weitere Hilfen auf.!

Sprechzeiten des KSD im Info-Point: !

1. und 3. Donnerstag im Monat,  13.30-14.30 Uhr  

Weitere Sprechzeiten des KSD vor Ort am 1. und 
3. Freitag im Monat von 9.00-11.00 Uhr im 
Gemeinschaftsraum (Eckernförder Straße 421 
a). Telefonisch erreichen Sie Frau K. Tietjens vom 
KSD auch außerhalb der Sprechzeiten unter der 
Nummer 0431 901-4891.!

_______________________________________ 

Die anna bietet Hilfe in der digitalen Welt 
In Kooperation mit der Jugendkulturwerkstatt 
helfen motivierte Jugendliche bei Fragen rund ums 
Smartphone. Termine können direkt mit der anna 
vereinbart werden und finden dann montags im 
Info-Point der anna beim „Nah und Frisch“ am 
Rungholtplatz statt, auch Termine an anderen 
Orten und zu anderen Zeiten sind möglich. 
NEUE Smartphone-Kurse mit Antonia 

Kurstermine für Anfänger montags 11 bis 12.30 
Uhr in den Räumlichkeiten der Matthias-Claudius-
Gemeinde. 
Anmeldungen bei der anna oder direkt bei Antonia 
(Tel.0177-3145623), der Kursbeitrag richtet sich 
nach der Teilnehmerzahl 
Kreativität entfalten - Handarbeiten macht 
Freude!  

Im Austausch mit anderen vielleicht neue 
Anregungen sammeln, andere Techniken lernen 
oder selbst weitergeben, macht Spaß. Deshalb 
wollen wir uns immer am 1. und 3. Donnerstag 
im Monat um 17 Uhr in der Eckernförder Str. 
421 a treffen. Einfach mal schauen! 
Zusammen werden Stoff oder Garn oder vielleicht 
auch einmal Papier verarbeitet, und es bleibt auch 
genug Zeit zum darüber Reden.  



Anfänger sind genauso willkommen wie Profis. 
Dies ist kein Kursangebot, aber vielleicht kann ja 
bei einigen Fragen weitergeholfen werden. Und für 
ein kleines Schwätzchen am Rande bei Tee oder 
Kaffee gibt es sicher auch Gelegenheit.   
    
___________________________________ 

Mittwochs-Kochtreff  

Regionales Kochen  

Mittwoch, 25. Oktober, 17 Uhr!

Eckernförder Str. 421 a 

Im Herbst kommt die Fülle der Ernte auf den 
Tisch. Sogar bei uns im hohen Norden kann 
regionale Küche sehr vielfältig sein. Wir probieren 
es aus! 

Die Vielfalt der Aromen aus Gemüse und Obst soll 
heute im Vordergrund stehen. Reife Früchte, 
Blätter und Wurzeln ermöglichen neue 
Kombinationen. So wird Klimaschutz einfach 
leichter und lecker! Veranstaltung mit Foodsaving-
Material und Überraschungsrezepten. 

Dafür bitte Küchenmesser und Brettchen 
mitbringen. Dann wird daraus ein 
Überraschungsbuffet gekocht. Zum Schluss 
setzen wir uns zusammen und verspeisen die 
Köstlichkeiten gemeinsam. Für eventuell 
anfallende Reste gerne geeignete Behälter 
mitbringen. Das Ganze ist natürlich kostenlos! 
Wir freuen uns auf euch!  

Anmeldungen gerne bei der anna. 

Gutscheinausgabe – Mittagstisch 
bitte weitersagen! 

Alles ist teurer geworden! Auch wenn das Geld 
knapp wird, soll ein gutes Mittagessen nicht 
fehlen. In der Anlaufstelle Nachbarschaft (anna) 
gibt es weiterhin Gutscheine für kostenlose 
Mittagessen im Stadtteil. Diese stellt die 
Landeshauptstadt Kiel für Senioren mit kleiner 
Rente oder Grundsicherung zunächst bis Anfang 
2024 zur Verfügung.!

Kommen Sie einfach zu den Sprechzeiten vorbei, 
oder rufen Sie mich an. 

_______________________________________ 

Spaziergänge und Wanderungen 
Bewegung und Begegnung in Gemeinschaft 
mit der anna kostet nix.!

Sei dabei und steigere bei jedem Wetter ganz 
behutsam und nebenbei deine Fitness in deinem 
Rhythmus. Gesellige Suchsdorfer treffen sich 
regelmäßig und unverbindlich ohne 
Anmeldung zum gemeinsamen Walken, 
Wandern, Spazierengehen, die Gruppen wachsen 
weiter.!

Treffpunkt für alle anna-Gruppen immer vor 
der Stadtteilbücherei / vor der anna, im 
Amrumring 2 !

1. Nordic-Walking-Gruppe trifft sich und 
freut sich über Zuwachs  

dienstags 10 Uhr!

2. Mittwochs-Spaziergänge  
mittwochs 10.30 Uhr!

Wir gehen gemütlich etwa eine Stunde 
wechselnde Wege durch Suchsdorf. Neulinge, 
auch mit Rollator, sind hier jederzeit herzlich 
willkommen. Es gibt mittlerweile zwei Gruppen, die 
unterschiedlich schnell gehen, also ist für alle 
etwas dabei!!

3. Wanderung NEU nun jede Woche 

donnerstags, Treffen um 10 Uhr!

Wir erwandern im Umkreis von Suchsdorf in etwa 
zwei Stunden ca. 10.000 Schritte. Egal ob jung 
oder alt – alle sind willkommen. Frischluft gratis!!!!

Bleibt bewegt, gesund und fröhlich. 

Herzliche Grüße 
Ihre/Eure anna (Tanja Maury-Butenschön)  

Anlaufstelle Nachbarschaft in Trägerschaft der 
Diakonie-Altholstein im Amrumring 2, !
Telefon: (0431) 6687 6746!
Mobil: (0151) 418 633 81, Rückruf möglich!
anna.suchsdorf@diakonie-altholstein.de 
 
Sprechzeiten der anna Suchsdorf in der 
Bücherei: montags von 14-16 Uhr und 
donnerstags von 10-12 Uhr und nach 
Vereinbarung, auch Hausbesuche sind möglich.!

 
 
 
!
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Evangelisch-lutherische Emmaus-
gemeinde an der Martinskirche 
                                                                                            (mit Logo) 
 
 

 
Gottesdienste 
 
Sonntag, 8. Oktober 
Osterkirche 
10.30 Uhr Pastorin Pape 
 
Dienstag, 10. Oktober 
Urnenabschiedsraum Nordfriedhof 
11 Uhr Ordnungsamtsbestattungen 
 
Sonntag, 15. Oktober 
Martinskirche 
10.30 Uhr Pastorin Pape, Diakonin Sarah Sachs 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
 
Donnerstag, 19. Oktober 
Martinskirche 
18.30 Uhr Taizéandacht 
Hans Christian Ruhe 
 
Sonntag, 22. Oktober 
Osterkirche 
10.30 Uhr Pastor Szelinski 
 
Sonntag, 29. Oktober 
St. Lukaskirche 
10.30 Uhr Prädikantin Helga Rödger,  
Diakonin Sarah Sachs 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden. 
 
Dienstag, 31. Oktober (Reformationstag) 
Martinskirche 
16.30 Uhr  
Einführungsgottesdienst Pastor Björn Schwabe  
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Besondere Veranstaltungen 
 
Samstag, 14. Oktober 
Sakristei Osterkirche 
7.30 Uhr Emmaus betet 
 
Sonntag, 15. Oktober, beginnt um 15 Uhr 
in der Martinskirche die Präsentation des  
Kunstprojekt „Plastisches Gestalten“. Unter der 
Leitung der Künstlerin Bärbel Stolzenburg haben 
Menschen aus der Gemeinschaftsunterkunft für 
Geflüchtete in der Arkonastraße gemeinsam mit 
Einwohnern aus der Wik/Projensdorf an zwei 
Tagen Gipsskulpturen angefertigt, die nun aus-
gestellt werden. 

Mittwoch, 18.10.2023, um 15 Uhr 
feiern wir mit Emmaus50+ ein Herbstfest 
im Gemeindehaus an der Martinskirche! 
Anmeldungen bitte über das Kirchenbüro. 

Bitte informieren Sie sich auch in unseren  
Schaukästen oder auf unserer Homepage  
www.emmaus-kiel.de  
 
Wir sind zu erreichen: 
Gemeindebüro  
Charles-Roß-Ring 118-120, 24106 Kiel 
Judith Bull und Anika Oedinger 
Mo., Mi. u. Do.: 9 - 10.30 Uhr,  
Di. u. Do.: 15 - 16.30 Uhr, 
Tel.: 3 05 33 10, Fax: 3 41 31 
Internet: www.emmaus-kiel.de 
E-Mail: kirchenbuero@emmaus-kiel.de 
 
Spendenkonto Evangelische Bank  
IBAN DE36 5206 0410 2206 4634 01 

Evangelisch-Lutherische

Gemeinde
an der Martinskirche
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Pastorin Uta Jacobs

15. Oktober, Lobpreis-Gottesdienst
Prädikantin Renate Liebers

22. Oktober, Gottesdienst
Pastorin Uta Jacobs

29. Oktober, Gottesdienst
Pastorin Marion Hild

31. Oktober, um 17 Uhr!
Gottesdienst zum Reformationstag
mit Abendmahl
Pastorin Uta Jacobs und Diakon André Delor

Kinderkirche: Herbstferien
in den Kinderbibeltagen

16.-20. Oktober täglich von 9.30 – 13.30 Uhr

Zur Jahreslosung „Du bist ein Gott, der mich
sieht“ entdecken wir Geschichten vom Suchen und
Finden, vom Mutig-und-stark-Werden. Spielen,
basteln, Comic malen und gemeinsam Mittag es-
sen.

Kostenbeitrag 10,- Euro
(Kostenübernahme durch die Gemeinde möglich
einfach bei Christoph nachfragen!).

Neulich, als
Handvoll sa
te ich mit b
einen Apfe
hinein.

„Möchtest d
Gott.„Himm
von meinen
die Birnen 
Wald. Auf d
Nüsse in di

„Kartoffeln,
te-Herbst! I
ten Ideen!“
Laub rasch
klappt jede
Bete?“

„Und weißt
finde? Son
Jedenfalls:
voll!“ schwä
tergang? Is
fung?“ woll
dig“, nusch
Pflaumen).
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Ich finde, das ist eine deiner großartigs-
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s Jahr wieder gut. Magst du etwas Rote
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ärmte ich. „Obst, Gemüse, Sonnenun-
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te Gott wissen. „Ist noch nicht vollstän-
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„Wasser. Als Bach oder See oder

 

    
 

  
 

      
 

   
         
 

   
         
 

   
         
 

   
         
 

    
         
        
             
 

   
 

    

        
       

    
   

 

    
     

  

     
   

 
  

   
      

   
          

         
    

  
 
 
 
 

  
     

    
  

   
    

  
    

    
  

  
     

     
  

 
 

 
         
     
     

    
  

    
       

        
  

         
    

      
       

 
     

       
 

          
 

       
     

    
       

       
      

     

      
          

       
    

 
        

 

Anmeldungen über
oder über Christoph

K

Wir lad
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Krippenspiel 2023...
es geht wieder los!
den alle Kinder herzlich ein,
Krippenspiel 2023 mitzuspielen.
n ist am 3. November um 16.30
hr könnt euch im Kirchenbüro
Schröder-Walkenhorst, (01577)
n.

)
Meer! und Wälder, ich liebe Wälder! Wolken!
Blumen! Ich liebe deine Schöpfung, danke
Gott!“ rief ich voller Begeisterung.

„Ich liebe meine Schöpfung auch.“, versicherte
Gott. Dann breitete sie die Arme aus und nahm alle
Schöpfung darin auf. Licht und Dunkel, Sonne,
Mond und Sterne, Land und Meer, alle Pflanzen 
und alle Tiere. Und auch die Menschen fanden 
ihren Platz. Und siehe, es wurde sehr gut.

rrrdrIhree und E Euree Pastoriin Mariion Hild
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Suchsdorfer Herrentour 
Im Oktober 2023, vom 11. bis 12. Oktober, führt die 
„Suchsdorfer Herrentour“ nach Emden. Zwei Tage 
werden wir Emden in Ostfriesland erleben. Wir 
werden uns vertraut machen mit der ungewöhnli-
chen Vielfalt ihrer Konfessionen, die Einblicke in 
reformierte, mennonitische, lutherische, altkatholi-
sche, katholische, jüdische und islamische Glau-
bensweisen ermöglicht. Landesmuseum, das Nan-
nenmuseum für moderne Kunst, das Ottohaus und 
zwei Stadtführungen stehen auf dem Programm. 

Für die Tour wird ein 49,00 "-Ticket benötigt. Ein-
zel- und Doppelzimmer sind gebucht. Für Über-
nachtung und Programm mit Eintritten wird die 
Tour 90,00 " im Doppelzimmer und 120,00 " im 
Einzelzimmer kosten. 

Mit herzlichen Grüßen und Gottes Segen 
Volker Maly 

 
 
 

Jugend-Treff 
Einladung an alle Jugendlichen in Suchsdorf 

In jedem Monat wollen wir euch zu einer Aktion ein-
laden. Wir treffen uns im Jugendhaus. Es wäre 
nett, wenn ihr euch anmeldet, muss aber nicht 
sein.  

Infos unter stefan-lippok.kirche@gmx.de oder 
Tel/WA 0160-903 29 715 

Mi, 11.10.2023 17.30-19.30 Kino 
Der Film wird von euch ausgewählt. 

Mo, 13.11.2023 17.30-19.30 Nudeln und Soße  
selber machen und Brettspiele. 

 

  
„O Sonne – Königin der Welt“ 

Konzert des Rachmaninow-Chores Kiel 
Sonntag, 29.10. 2023, 17 Uhr 

 
mit Werken von Franz Schubert, Gioachino Rossi-
ni, Peter Tschaikowski, Eric Whitacre und György 
Béhar für Chor und Klavier sowie A-capella-Musik 
von John Rutter, Frederic Delius und Sergej 
Rachmaninow.  

Der Chorleiter wird das Konzert moderieren, so 
dass sowohl der Ernst als auch die Lebensfreude, 
die in den Texten steckt, trotz der Fremdsprachen 
für jeden verständlich werden. Auch in diesem 
Konzert wird des nun schon über 20 Monate dau-
ernden Krieges in der Ukraine gedacht werden. 

Klavier: Satoko Koiwa, Kiel 
Leitung: Gunther Strothmann 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 

Suchsdorfer Kirchentreff 
Regelmäßige Termine 

Montag 
9.15 Uhr Englisch 
9.30 Uhr Bridge 
 
Dienstag 
15 Uhr Café Rebecca 
19 Uhr Anonyme Alkoholiker-Gruppe 
 
Mittwoch 
18 Uhr Aerobic 
 
Donnerstag 
15 Uhr Seniorenkreis 
 
Freitag 
9.30 Uhr Gymnastik für Senioren 
15 Uhr    Café Rebecca 
 
Extra-Termine 

11.10. 15.00 Uhr  SoVD-Frauengruppe mit Bingo  

18.10. 15.00 Uhr   Russische Freunde 

12.10. 19.45 Uhr   Frauengruppe 

19.10. 16.00 Uhr   Informationskreis 

25.10. 12.30 Uhr   Mittagessen in Gemeinschaft  
       (7 " - bitte anmelden) 

 
 

Musik und Gesang  
in der Matthias-Claudius-Gemeinde 

‚Euchorie‘, der Chor für junge Erwachsene, probt 
donnerstags, 19.00-21.00 Uhr, in der Kirche. 

Der Posaunenchor probt freitags, 17.30-19.00 
Uhr, im Gemeindezentrum. 

Der Gospelchor probt sonntags, 19.00-21.00 Uhr, 
im Gemeindezentrum. 

Bei Interesse gerne einfach mal vorbei kommen! 

�����������
INSTALLATEUR UND HEIZUNGSBAUMEISTER

����������	��
������
����

BB ��������������BB �
����������BB �������

Tel.: 0431 - 24 78 48 36 Handy: 0172 - 450 79 81
Fax: 0431 - 39 90 88 43 eMail: j.gebert@arcor.de
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�����	���	�����

Gut Schwartenbek 1 · 24107 Kiel
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Tel.: 0431 - 24 78 48 36 Handy: 0172 - 450 79 81
Fax: 0431 - 39 90 88 43 eMail: j.gebert@arcor.de
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Gut Schwartenbek 1 · 24107 Kiel
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Wir sind zu erreichen: 
 

Gemeindebüro der Matthias-Claudius-
Gemeinde, Sekretärin Anja Nehls 
Sukoring 14, 24107 Kiel-Suchsdorf 
Tel.:   0431/319150 
E-Mail:  buero@kirche-suchsdorf.de 
Internet:  www.kirche-suchsdorf.de 
Sprechzeiten: Mi 12.00 - 14.00 Uhr 
  Do + Fr 9.00 - 11.00 Uhr 
 
Pastorin Marion Hild, Sukoring 16 
Tel.: 01520 46 20 490 
E-Mail: pastorin.hild@kirche-suchsdorf.de 
Sprechzeit  Di 9.30 - 11.00 Uhr  
und zusätzlich gerne nach Vereinbarung 
 
Pastorin Uta Jacobs, Schneiderkamp 23b 
Tel.: 0177 259 20 09 
E-Mail: pastorin.jacobs@kirche-suchsdorf.de 
Sprechzeit  Do 9.30 - 11.00 Uhr 
und zusätzlich gerne nach Vereinbarung 
 
Diakon Christoph Schröder-Walkenhorst,  
Alte Dorfstr. 53 
Tel.: 0431/3191518 
E-Mail: schroeder-walkenhorst@kirche-
suchsdorf.de 
Sprechzeit:  Mo 9.00 - 12.00 Uhr 
 
Kirchenmusiker Tim Eggers, Sukoring 14 
Tel. über das Gemeindebüro zu erreichen 
E-Mail: tim@kirche-suchsdorf.de 
 
Küster Heimo Kuhlmann, Sukoring 14 
Tel.: 0162 9760 653 
E-Mail: kuester@kirche-suchsdorf.de 
 
Ev. Kindertagesstätte, Alte Dorfstr. 51 
Leitung: Carolin Kruse 
Tel.: 0431/ 2402955 
E-Mail: ev.kita-suchsdorf@altholstein.de 
 
Bankverbindung – Spendenkonto  
der Gemeinde 
Kirchenkreis Altholstein / MCG 
IBAN DE 87 5206 0410 4306 4634 01 
BIC GENODEF1EK1 (Evangelische Bank eG) 
 

 
 

 

Elendsredder 69
24106 Kiel

 

Telefon 0431/33 52 36
Fax 0431/33 37 70

 

info@buessinger-elektro.de
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Nienbrügger W
E-Mail: jugend

Moin aus der
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Weg 35 Tel.: 0431 31319
dkulturwerkstatt@ki.tng.de

r Jugendkulturwerkstatt
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zunächst eine Nachricht, über die wir uns sehr
freuen: Es gibt ab sofort wieder Gitarrenunterricht 
in der JKW. Wenn Interesse besteht, meldet
euch gerne per Mail bei Jörg.

Samstag, den 21.10. (10:00-18:00 Uhr):
O rffene   Treff: Filmprojekt.

*****************************************
Ab sofort wieder donnerstags um 18:00 Uhr

ufLa fttreff mit Maciej

Unser Wochenprogramm ab 01.10.2023

a) Für Jugendliche ab der 5. Klasse:

Montag bis Freitag: fOffffener Jugendtrefff
16:00-20:00 Uhr

Dienstag: Sport gegen Gewalt (Treffpunkt
Sporthalle Nienbrügger Weg 48a)
15:00-16:45 Uhr

Mittwoch: Hip-Hop-Tanz
15:30-16:30 und 
16:30- (18:00 Uhr (jjeweils mit
Anmeldung)

Donnerstag: Schlagzeug spielen in Gruppen
15:00-17:30 Uhr (mit Anmeldung)

rBornn to cook
16:00-20:00 Uhr

Töpfern für junge Frauen ab 16
Jahren 17:00–20:00 Uhr

Freitag: Offener Jugendtreff 16:00-20:00 
Uhr

b) Für Kinder ab der 1. Klasse:
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b) Für Kinder ab der 1. Klasse:

Montag- fFreitag: Offener Kindertrefff
14:00-16:00 Uhr

Montag: Offffene Kunstgruppe
15:30-16:30 Uhr

Dienstag: Zirkus- r/Einradfahren für K Kinder
von 6 bis 12 Jahren
15:00-16:30 Uhr
Töpfern für Mädchen
15:15-17:30 Uhr (mit Anmeldung)

JUGENDKULTURWERKSTATT
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Sport gegen Gewalt (Treffpunkt 
Sporthalle Nienbrügger Weg 48a) 
15:00-16:45 Uhr 

Mittwoch:  Born to cook für Kinder  
15:30-18:30 Uhr (mit Anmeldung) 

Donnerstag:  Schlagzeug spielen in Gruppen 
 15:00-17:30 Uhr 

Töpfern für Jungen  
15:30-16:30 Uhr (mit Anmeldung) 

Anmeldungen für Hip-Hop, Gitarre und 
Schlagzeug an joerg-jkw@gmx.de 
 
Unser Ferienprogramm für Jugendliche von 
15:30-20:00 Uhr. Für Ausflüge wird eine 
Einverständniserklärung benötigt, kann bei uns 
abgeholt oder Euch per Mail geschickt werden. 
 
Mo., 16.10. Offener Treff 
Di., 17.10. Ausflug Hörnbad  
(mit Anmeldung, 5 Euro) 
Mi, 18.10. Stockbrot und Marshmallows  
Do., 19.10. Mario-Kart-Turnier 
Fr., 20.10. Übernachtung im Jugendtreff  
(mit Anmeldung) 
 
Mo., 23.10. Wir kochen selbstgemachte Bolo 
Di., 24.10. Grillen  
Mi., 25.10. Bouldern (mit Anmeldung, mit 
Fahrrad, 12 Euro) 
Do., 26 10. Fifa-Turnier 
Fr., 27.10. Werwölfe von Düsterwald 
Am Wochenende vom 27.10-29.10. spielt 
Holstein Kiel, und wir wollen hingehen und 
sie anfeuern (ab 10 Jahren für 9 Euro mit 
Anmeldung). 
 
Unser Ferienprogramm für Kinder von 08:00-
15:00 Uhr. Für Ausflüge wird eine 
Einverständniserklärung benötigt, diese kann bei 
uns abgeholt oder Euch per Mail geschickt 
werden. 
 
Mo., 16.10. T-Shirts mit Buchstaben 
Di., 17.10. Äpfel sammeln und backen 
Mi., 18.10. Stockbrot und Marshmallows 
Do., 19.10. Ausflug Kino „Checker Tobi“ (mit 
Anmeldung, 7 Euro) 
Fr., 20.10. Ausflug Projensdorfer Gehölz 
 
Mo., 23.10. Masken für Halloween Teil I 
Di., 24.10. Grillen  
Do., 26 10. Masken für Halloween Teil II 
Fr., 27.10. Halloweenparty 
 
 

   
Am 07. Oktober ist Doppelspieltag in der 
Suchsdorfer Sporthalle. Unsere 1. Damen und                 
1. Herren spielen direkt nacheinander und freuen 
sich über eure Unterstützung. Der Eintritt ist frei 
und es gibt Kuchen und Getränke gegen eine 
kleine Spende. Wir freuen uns auf euch. 

Samstag, 07.10.2023 

Frauen Landesliga Süd 
16:30 Uhr Suchsdorfer SV – HSG Holsteinische 
Schweiz 
 
Männer Landesliga Nord 
19:00 Uhr Suchsdorfer SV – HC Treia/Jübek 2 

Handball in Suchsdorf
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Kleinanzeigen 
 
Eckbank-Polster, blau gemustert, 80 !, Gestell 
Holz hell zu verk. Tel.: (0431) 31 38 45. 
_____________________________________ 
Nähmaschinenschrank mit versenkbarer 
Nähmaschine, Preis VHS 
Tel.: (0431) 389 008 76. 
_____________________________________ 
Ich suche eine freundliche Hilfe  für meinen 1-
Pers.-Haushalt. 1x in der Woche für 2 Std. in 
Suchsdorf. 20 !/Std.  
Tel.: (0163) 174 1309 und (0431) 380 319. 
_____________________________________ 
Schwierigkeiten in Mathe oder  
Naturwissenschaften? Erfahrener Physiker 
und Lehrer bietet Hilfe, alle Altersgruppen und 
Schularten. Tel.: (01520) 21 89 152 
falkenhagene@googlemail.com 
_____________________________________ 
Suche freundliche Unterstützung im Haushalt, 
ca. 2 x im Monat, ca. 2 Stunden bzw. nach 
Vereinbarung, Tel.: (0431) 54 91 12.!
_____________________________________ 
Kleinanzeigen (bitte nicht länger als 5 Zeilen) 
schriftlich bei einem Redaktionsmitglied (s. 
Impressum S. 2) abgeben. Wir erbitten dafür 
einen kleinen Beitrag (ab 5 Euro)! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leserbrief 
Zu unseren Artikeln in der Septemberausgabe 
über die 686. Ortsbeiratssitzung sowie 
„Nachgeschaut“ über die Parkplatzsituation im 
Bereich Alte Chaussee/Fehmarnwinkel schreibt 
dieser Leser:!

Entgegen Ihrer Berichterstattung konnte ich zu 
keinem meiner zahlreichen Aufenthalte 
feststellen, dass dort eine 
„unerträgliche“ Parksituation vorlag. Geschweige 
denn, dass Grundstückseinfahrten zugeparkt 
waren. Ich habe lediglich erlebt, dass maximal 
fünf Pkw im Wendehammer parkten, was 
übrigens nicht verboten ist durch entsprechende 
Beschilderung. 

Können Sie sich eigentlich auch vorstellen, dass 
nicht nur aus Bequemlichkeit die dortige 
Möglichkeit genutzt wird? Es soll doch tatsächlich 
Leute geben, denen selbst ersparte 100 Meter 
Gehweg je Richtung eine willkommene 
Erleichterung sind! 

Um die Grundstückseinfahrten ggf. besser zu 
sichern, kann die grün-rote Koalition dort ja 
entweder die „geliebten“ Poller oder besser noch 
Fahrradbügel aufstellen! Letzteres wäre doch ein 
toller Beitrag im Rahmen der Mobilitätswende! 

Thomas Gustävel 
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Kürbisbrot
600 g Hokkaidok
Weizenmehl, 1 E
gemahlene Kurk
Kürbiskerne, etw
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r

den und in Salzwasser ca. 10 Min. garkoc
abtropfen und pürieren. Restlichen Kürbis
einer Haushaltsreibe grob raspeln. Mehl m
cker, Salz, Kurkuma und Trockenhefe in e
Schüssel mischen. Warmes Kürbispüree u
EL Wasser zugeben und mit den Knethak
Handrührgerätes 3 Min. zu einem glatten T
kneten. Geraspelten Kürbis und die Kürbis
unterkneten. Zugedeckt ca. 60 Min. gehen 
sen. Teig auf einer leicht bemehlten Arbei
durchkneten, dann zu einer Kugel formen.
ein mit Backpapier belegtes Blech setzen 
zugedeckt erneut ca. 1 Std. ruhen lassen
der Teig deutlich vergrößert hat.

fBackofen auf 200 Grad (Umluftt: 180 Grad
heizen. Brot üppig mit Wasser bestreichen 
im Backofen ca. 40 Min. backen. Vollständ
kalten lassen.

Ofenkürbis mit Feta
1 Hokkaidokürbis (ca. 1 kg), 4 EL Öl,
Salz, 2 TL Currypypulver, 2 EL Sesam, 150
Ofen vorheizen (E-Herd: 200 °C/Umluft: 18
Backblech mit Backpapier auslegen. Kürb
schen, halbieren, entkernen. Fruchtfleisch
Spalten schneiden und auf dem Blech mit

rrträufeln und Salz würzen. Curryypulver u und
sam darüberstreuen. Alles gründlich misch
und gleichmäßig auf dem Blech verteilen.
Ofenkürbis im heißen Backofen ca. 35 Min
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backen. Feta zerbröseln und darüber streu
Nach Belieben mit etwas gehackter Peters
bestreuen. Dazu passen Baguette und So
creme.
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Elternberatung Suchsdorf 
Amrumring 2 (neben der Stadtteilbücherei) 
Donnerstag, 11 bis 13 Uhr  
(Achtung: nicht mehr am Dienstag) 
 
Offene Sprechstunde für Familien mit Kindern 
bis 3 Jahren 

Wir beantworten gerne Fragen zu/zur: 
• Säuglingspflege 
• Ernährung 
• Handling 
• Gewicht und Länge 
• Entwicklung 
• Situationen im Familienalltag 
• Erziehung 
• Kurse/Angebote für Familien 

 
Kontakt: 

• Frau Sandra Asmus   Tel.: 0175-5836931   
E-Mail: sandra.asmus@kiel.de 
(Familienkinderkrankenschwester für Ihren     
Stadtteil)  

nach Absprache  
• Frau Dr. Sandra Orthmann (Fachärztin für 

Kinder-und Jugendmedizin) 
• Frau Marie Wagner (Psychologin) 

Seien Sie herzlich willkommen und kontaktieren Sie 
uns oder kommen Sie gerne ohne Anmeldung und 
ohne Krankenversicherung in unserer Sprechstunde 
donnerstags vorbei, wir beraten Sie kostenlos und 
natürlich vertraulich. 

Sie können hier auch die Gutscheine aus dem 
Willkommensbuch einlösen! 

Fach- und Handwerksbetrieb

Rollladen Markisen Antriebstechnik
Jalousien Plissee Rollo Sonnenschutz
24107 Kiel-Suchsdorf Tel.: 0431 3200959

Mobil: 0174 / 857 6469
www.grass-rollladen-jalousienbau.de

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

Tel.: 0431 / 16 07 37 48         Mobil 0176 / 61 34 95 28
Kopperpahler Allee 58          24119 Kronshagen

Malermeister
Daniel Schulz



  
 
 
 
Stadtteilbücherei Suchsdorf 
Amrumring 2 
24107 Kiel      Tel. 31 36 10 
Montag 14 – 18 Uhr 
Dienstag 9 – 12 und 14 – 17 Uhr 
Donnerstag      10 – 12 und 14 – 18 Uhr       

 
Neue Romane, Krimis  

Smirnoff, Karin nach Stieg Larsson: Verderben 
(Bd. 7, Thriller) 
Kampf internationaler Firmen um natürliche Ressour-
cen und Billigstrom. Enthüllungsjournalist Blomkvist 
kümmert sich. Frau Salander fährt nach Nordschwe-
den, um ihre Nichte kennenzulernen: Verwicklungen 
folgen. 
Kaminer, Wladimir: Frühstück am Rande der Apo-
kalypse (Bestseller) 
Der Autor erzählt von der Flucht der russischen Be-
völkerung in die Alltäglichkeit, ukrainischen Geflüchte-
ten, seiner eigenen Scham, den Fake News in den 
russischen Medien über Deutschland im Verlaufe des 
Ukraine-Kriegs u.v.m. 
Biller, Maxim: Mama Odessa (Bestseller) 
Die Welt der russisch-jüdischen Familie aus Hamburg, 
um die es in Maxim Billers neuem Roman »Mama 
Odessa« geht, ist voller Geheimnisse, Verrat und Lite-
ratur. 
Schami, Rafik: Wenn du erzählst, erblüht die Wüs-
te (Bestseller) 
Eine Hommage an das Erzählen, die nicht nur Lese-
rinnen und Leser von „Tausendundeiner Nacht“ be-
geistern wird.  

Neue Sachbücher 
Prof. Dr. Reitz, André: Kompass Männergesund-
heit 
Informativer und kompakter Medizin-Ratgeber: wie 
Männer bis ins Alter fit und gesund bleiben. Mit Vor-
sorge- und Präventionskompass. 
Walter, Ulrich: Reiseziel Weltraum 
Mit farbigen Fotos und Zeichnungen reich bebilderte 
Beschreibung der Möglichkeiten von Passagierflügen 
ins Weltall.  

Kinder- und Jugendbücher 
Noel, Alyson: Ruling Destiny (Bestseller, Fantasy, 
Bd. 2) ab 14 J. 
Die Schüler der Gray Wolf Academy werden in der 
Kunst des Zeitreisens unterrichtet und „befreien“ für 
ihren Schulleiter wertvolle Kunstgegenstände aus der 
Vergangenheit. 
Hunter, Erin: WarriorCats Special Adventure – 
Streifensterns Bestimmung (Abenteuer, Bd. 4) 
"Du hast eine große Bestimmung vor dir." Mit diesen 
Worten wird Sturmjunges von einer geheimnisvollen 
Katze gerettet, die ihm ein Versprechen abnimmt, das 
verheerenden Einfluss auf sein Leben nimmt. 
Harry Potter and the order of the phoenix (Bd. 5, 
Englisch) 

 
Kinder- und Jugendhörbücher 

Die drei ??? Kids – Spuk im Leuchtturm 
Siegner, Ingo: Der kleine Drache Kokosnuss – 
Aufregung in der Drachenschule 
Auer, Margit: Die Schule der magischen Tiere er-
mittelt – Der Flötenschreck 
Stewner, Tanya: Alea Aquarius – Der Fluss des 
Vergessens 
Ostwind – Rätsel um Piccola & Abenteuer in den 
Bergen 

Bilderbücher 
Young, Amy: Ein Einhorn für Greta Ab 3. 
Ein Einhorn für 25 Cent - da muss Greta einfach zu-
schlagen! Aber dieses fleckige, zerzauste und stin-
kende Wesen kann doch nicht wirklich ein Einhorn 
sein?  
 

Termine 
Oktober 
6. – 8.10. Bücherflohmarkt im Sophienhof 
Fr - Sa 10 bis 20 Uhr, So 13 - 18 Uhr 
 
Vorlesen für Kinder ab 4 Jahren in der Stadtteilbü-
cherei, Donnerstag, 12.10.2023, 15:30 – 16:30 Uhr  
 
Vorlesestunde für Erwachsene im AWO-
Servicehaus, Dienstag, 31.10. von 16 – 17 Uhr 
 
Termine im November zum Vormerken 
3. bis 5.11. Bücherflohmarkt im Sophienhof 
Fr - Sa 10 bis 20 Uhr, So 13 - 18 Uhr 
 
17.11. Lesung mit Julia Heinecke, „Land unter 
Schnee“, 18 Uhr 
 
Stadtteilbürgeramt Suchsdorf 
Amrumring 2 (in der Stadtteilbücherei) 
Dienstag 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr 

• Nur nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
Tel. 0431/901-904 oder unter 
www.kiel.de/terminvereinbarung.  

• Zahlung anfallender Gebühren ausschließlich 
mit Bankkarte  

Dienstleistungen: 
• Beantragung von Personalausweisen, Reise-

pässen sowie vorläufigen Ausweisdokumenten 
• Beantragung von Führungszeugnissen 
• Bearbeitungen von Anmeldungen, Ummeldun-

gen innerhalb Kiels, Abmeldungen ins Ausland 
• Ausstellung von Meldebescheinigungen, Auf-

enthaltsbescheinigungen sowie Lebensbe-
scheinigungen für Rentenzwecke 

• Änderungen des Kfz-Scheines bei Umzügen 
innerhalb Kiels 

• Ausstellung von Untersuchungsberechti-
gungsscheinen nach dem Jugendarbeits-
schutzgesetz 

• Ausgabe von Fischereimarken (keine Ausstel-
lung des Fischerei-Scheines) 
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